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VIII. Buchung der Anschaffung, Abschreibung und des Verkaufs von Sachanlagen

1. Sachanlagen als Bestandteil des Anlagevermögens
Grundsätze:

· Sachanlagen sind Bestandteil des Anlagevermögen (AV) (lt. §266 Absatz 2 HGB)

· Sachanlagevermögen (SAV) verursacht eine einmalige Ausgabe/Auszahlung im Jahr der Anschaffung. Das erworbene Leistungspotential sichert dann über die Dauer der Nutzung die Realisierung von Erträgen.

· Vermögensgegenstände (SAV) die dem Unternehmen mehr als 1 Jahr dienen, sind als Sachanlagenvermögensgegenstände (SAV-Gegenstände) zu aktivieren.

· Verursachungsgerechter Erfolgsausweis durch Abschreibungen. 

(abnmutzbares SAV ( Gebäude, Maschinen, Büro und Geschäftsausstattung (BGA))

(nicht abnutzbares SAV ( Grund und Boden)

Das abnutzbare SAV unterliegt einer zeitlichen, technischen und wirtschaftsbedingten Entwertung und ist deshalb lt. §253 Abs.2 HGB regelmäßig, jährlich und planmäßig abzuschreiben.

Darüber hinaus können bzw. müssen Werteinflussfaktoren auch durch außerplanmäßige Abschreibungen sowohl für abnutzbares als auch nicht abnutzbares SAV berrücksichtgigt werden.

2. Bewertung von Anlagen

· Die Bewertung der SAV-Gegenstände erfolgt zu Anschaffungskosten bzw. Herstellungskosten (AHK) (für selbsterstellte Anlagen)

Anschaffungskosten = Anschaffungspreis + Anschaffungsnebenkosten (z.B.Installations-, Lieferkosten) - Anschaffungspreisminderung (Boni, Skonti) 

  Beschaffung von                                           Nutzung der                                  Verkauf / Aussonderung von

SAV- Gegenständen                                  SAV- Gegenstände                               SAV- Gegenständen
3. Buchungen beim Erwerb von Anlagen

· Kauf eines PKW, 40.000 DM netto

Fuhrpark 40.000 DM an Verbindlichkeiten 46.000 DM

VST. 6.000 DM

· Kauf eines Grundstückes, 200.000 DM

Grundbuchkosten 400 DM, Notariatsgebühr 2.500 DM, Grundgewerbesteuer 4.000 DM

Grund/boden 206.900 DMan Verbindlichkeiten 206.900 DM

(   Übernahme einer selbsterstellten Maschine

30.000 DM (Herstellungskosten)

Maschinen 30.000 an andere aktivierte Eigenleistungen (neues Konto) 30.000DM

(   Investitionsbuchung

Kauf einer Maschine, 40.000DM netto, Fundamentierungsarbeiten durch eine Fremdfirma 4.000 DM netto, Montagearbeiten durch eigene Krafte 6.000 DM

	Im Bau befindliche Anlagen (IBA)



	                                                1. 40.000

                                                2. 4.000

                                                3.  6.000
	S. 50.000


	Verbindlichkeiten


	 Aktivierte Eigenleistung

	
	1. 46.000

2.  4.600
	
	3. 6.000




	VST


	    SAV

	           1. 6.000

           2. 600
	
	          4. 50.000


	


1. IBA 40.000 an Verbindlichkeiten 46.000

VST. 6.000

2. IBA  4.000 an Verbindlichkeiten 4.600

VST. 600

3. IBA 6.000 an aktivierte Eigenleistung 6.000


Aktivierung

4. SAV 50.000 an IBA 50.000

4.    Überblick über Abschreibungsarten


                                                                              Abschreibung

                                                                               von Anlagen



                 Planmäßige                                                                                                     Außerplanmäßige

               Abschreibung                                                                                     Abschreibung



Zeitabhängige Abschreibung                                                                               Leistungsabhängige Abschreibung

(Basis: Betriebsgewöhnliche                                                                                (Basis:Betriebsgewöhnliche

Nutzungsdauer)                                                                                                    Gesamtleistung)



                    Lineare                                                       Geometrisch- degressive

               Abschreibung                                                            Abschreibung

5. Berechnungsgrundlagen und gesetzliche Festlegungen

· Abschreibungsbasis der bilanziellen Abschreibungen sind die AHK. In der Kalkulation wird kalkulatorische Abschreibung auf Basis der Wiederbeschaffungskosten gerechnet

· Abschreibungsbeginn ist der Eigentumsübergang bzw. Inbetriebnahme.

· Abschreibung in 1 Jahr: anteilige Abschreibung oder vereinfacht: 1.Halbjahr: volle Abschreibung, 2Halbjahr: halbe Jahresabschreibung.

· Abgeschriebene aber weiterhin genutzte Maschinen haben Erinnerungsposten (Wert:1DM)

· Übergang von degressiven zur linearen Abschreibung nicht umgekehrt.

· Der degressive Abschreibungssatz darf das 3-fache des linearen betragen und 30% nicht überschreiten (bald vielleicht 25%).

· Degressive Abschreibung schließt außerplanmäßige Abschreibung aus.

· Geringwertige Wirtschaftsgüter (Nettowert < 800 DM) brauchen (Wahlrecht) nicht aktiviert werden, es besteht jedoch Inventarisierungspflicht.

6. Buchung von Abschreibungen

direkte Methode

	Eröffnungsbilanz

	                                                M/A 100.000
	


	M/A


	Aufwand (Abschreibungsaufwand)

	     AB: 100.000
	1. 10.000

EB: 90.000
	      1. 10.000
	


	Schlußbilanz



	                                                M/A 90.000
	


Maschine 100.000, Nutzungsdauer 10 Jahre

Lineare Abschreibung a=AW/10=100.000 DM / 10 Jahre ( a=10.000

Aufwand 10.000 an M/A 10.000

indirekte Abschreibung

	Eröffnungsbilanz



	                                                 M/A 100.000
	


	M/A


	   Aufwand

	      AB: 100.000
	
	      1. 10.000
	


	Wertberichtigung



	
	 1. 10.000


	Schlußbilanz



	                                                 M/A 100.000
	Wertberichtigung 10.000


Buchung: 1. Aufwand 10.000 an Wertberichtigung 10.000

7.    Verkauf von Anlagen

( der Vermögensgegenstand wird zum Buchwert verkauft

                    z.B. Buchwert: 20.000 auf Ziel

                     Forderungen 23.000        an         M/A 20.000




                                  UST   3.000

( Wir verkaufen nicht zum sondern über dem Buchwert zu 25.000

                     Forderungen 28.750        an         M/A 20.000


                                                               sonst. Ertrag 5.000




                                  UST   3.750

( Wir verkaufen unter dem Buchwert zu 15.000

                     Forderungen 17.250        an         M/A  20.000 

                     sonst. Aufwand 5.000                    UST 2.250
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